AG „Komponieren – Arrangieren – Einstudieren“ (kreatives Musizieren im Ensemble)
· Warum diese AG?

· Schüler, die sich schon im Erfinden von Musik versuchen, wünschen sich Anleitung, um effektiver zu arbeiten, Fehler zu vermeiden und Neues zu probieren.
· Die AG ergänzt in besonderer Weise die Fächer Musik und künstlerisches Profil, da in den Lehrplänen dieser Fächer entsprechende Aufgabenstellungen eine relativ große Rolle spielen. (Zitate des Lehrplans Musik:  aus dem Vorwort: „In der schulischen Beschäftigung mit Musik entwickeln die Schüler Kreativität, Spontaneität, Wahrnehmungsfähigkeiten, differenzierte Kommunikationskompetenzen sowie eigenständiges Wertungsvermögen und erlernen Problemlösestrategien. ... Kl. 5: Wahlpflicht 3: Experimentieren mit Klängen [4 Std.]: Einblick gewinnen in die Vielfalt von Klangmöglichkeiten; Kl. 6: Lernbereich 1: Fortführen und Erfinden von rhythmischen und melodischen Motiven; Kl. 7: Lernbereich 1: Komponieren und Improvisieren: · Beantworten von melodischen und rhythmischen Motiven (Musizieren und Notieren der Motive), · Erfinden einfacher Begleitfiguren (Dreiklangsmotive, Bordun, Ostinati), · situationsbezogenes freies Improvisieren (Singen, Spielen, Bewegen); Kl. 8: Lernbereich 1: Komponieren und Improvisieren: · Fortspinnen musikalischer Motive, · Erfinden einfacher Begleitungen (Bordun, Ostinato, Grundtonbezug),                  · situationsbezogenes freies Improvisieren; Kl. 9: Lernbereich 1: Komponieren und Improvisieren: 

· rhythmische und melodische Improvisation und Komposition auf der Basis eines Harmoniemodells

(Bluesformel), · freie improvisatorische Ausgestaltung programmatischer Inhalte (Singen, Spielen, Bewegen), Wahlpflicht 2: Texte vertonen [2 Std.]: Anwenden musizierpraktischer und kompositorischer Fähigkeiten bei der Vertonung von Texten (eigene Texte einbeziehen, Ergebnisse präsentieren); Kl. 10: Lernbereich 1: rhythmische und melodische Improvisation/ Komposition auf der Basis einer Bassfigur (Chaconne, Passacaglia Groove, Pattern, Riff); GK 11/12: Lernbereich 1:                   - Improvisieren (Kollektiv- und Soloimprovisation), - Komponieren (Klangcollage, Textvertonung), - Tonsatz (einfache Strukturen, Kadenz, Kontrapunkt, Begleitsätze); Wahlpflicht 2: Arbeit mit Musikprogrammen [4 Std.]: Anwenden von Notations- und Sequenzerprogrammen (Komponieren, Arrangieren“; Zitat aus dem Lehrplan Künstl. Profil: Kl. 9/10, Lernbereich 1: „Die Schüler setzen sich kreativ mit der Wirkung von Klängen aus selbst gebauten Klangobjekten auseinander. Sie erweitern ihre künstlerischen Ausdrucksmöglichkeiten bei der Konzeption und Aufführung von Klanginszenierungen.“)
· Wer kann sich anmelden?
· Schüler der Klassen 5-12, denen es nicht genügt, schon erfundene Musik „nur“ nachzuspielen oder nachzusingen, sondern Musik selbst zu erfinden
· Welche Voraussetzungen und Bedingungen sind nötig bzw. wünschenswert?

Man sollte

· gern musizieren

· möglichst mit einem Instrument vertraut sein

· wenn möglich, an einem Computer arbeiten können

· Wann und wo trifft sich die AG?
Interessenten melden sich bitte bei ihrem Musiklehrer bzw. bei Herrn Melzer (Leiter der AG) persönlich. 

Zur Vereinbarung der AG-Zeiten treffen sich die Interessenten 

am …     um …   im Zimmer m41
